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Aenderung des Programms
Mit Rücksicht auf die Mitglieder, welche erst am Sonntag an

der Tagung teilnehmen können, haben wir unsere im Programm
auf Samstag 17 Uhr 15 vorgesehene geschäftliche Sitzung
verschoben. Sie findet nun am Sonntag um 10 Uhr 15 im Hotel de l'Ours
in Payerne statt, wo beide Gesellschaften sich dann um 12 Uhr 30

zum gemeinsamen Essen wieder treffen. Am Nachmittag kann noch

Estavayer besucht werden.
Die Teilnehmer an der gemeinsamen Tagung am Samstag fahren

Sonntag wie vorgesehn um 9 Uhr 15 in Yverdon ab. Unsere
Mitglieder fahren dann direkt nach Payerne (an 9 Uhr 48).

Wer erst am Sonntag kommen kann erreicht uns auf folgenden

Verbindungen:
Zürich ab 6.18; Basel ab 6.48 via Ölten; Luzern ab 5.48 via Langnau

(oder Ölten); Bern ab 8.52; Kerzers 9.20 (via Murten); Payerne
an 10.07.

Neuchätel dep. 8.45; Chietres 9.15, Payerne an. 10.07.

Geneve dep. 7.07; Lausanne dep. 8.02 via Palezieux, Payerne an.
9.39; Fribourg dep. 9.10, Payerne arr. 9.46.

Wir hoffen aber, dass eine ordentliche Anzahl unserer
Mitglieder die erste Gelegenheit einer gemeinsamen Tagung mit der
Heraldischen Gesellschaft benützt und schon am Samstag zu den

Vorträgen nach Yverdon kommt, und dass von den anderen Viele
uns am Sonntag in Payerne treffen. (In beiden Fällen ist Anmeldung

an den Sekretär erbeten.)

Descendance de Claude Baccuei, 1555—1630,

bourgeois de Geneve
Par E.-L. Dumont, Onex-Geneve

Etienne Baccuet, epoux de Louise Doment, vient ä Geneve en
1572 pour passer son testament le Ier mars chez Pierre Ruptier1),
notaire. Les epoux Baccuet assistent au contrat de mariage de leur
fils, Claude Baccuet, marchand drapier, originaire de Nangy (Haute-

0 Extrait des genealogies manuscrites de Galiffe.
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